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Sehr geehrte Kunden,  
sehr geehrte Leser,
 

die Verkehrswende steht im 
Mittel punkt unserer aktuellen  Ausgabe. 
Sie umfasst nicht nur die Umstellung 
der Antriebstechnologien von fossilen zu 
erneuerbaren „Treibstoffen“, sondern auch 
eine Veränderung der Mobilitätsmuster, 
weg vom Individualverkehr hin zum ÖPNV.

Die Stadtwerke unterstützen die Bürger 
bei der Umstellung auf Elektromobilität 
durch die Bereitstellung der öffentlichen 
Lade infrastruktur im Stadtgebiet. Doch dies 
allein reicht nicht aus. Günstigere Elektro-
fahrzeuge müssen auf den Markt kommen, 
und die Bundesregierung muss die Wirt-
schaftlichkeitslücke zwischen Elektro- und 
fossilen Antrieben schließen, sei es durch 
Zuschüsse oder eine CO2-Bepreisung. 

Unser verbessertes ÖPNV-Angebot, vor 
allem durch den 10-Minutentakt beim 
Stadtbusverkehr, wird gut angenommen. 
Doch die Finanzierung ist eine Herausfor-
derung. Ohne Anpassungen bei der Einnah-
menaufteilung des MVV und beim Deutsch-
landticket drohen unsere Maßnahmen ins 
Leere zu laufen.

Die Energiewende und die Verkehrs-
wende betreffen und beschäftigen uns 
alle persönlich. Wir bleiben für Sie am Ball. 

Ihr Robert Haimerl
Werkleiter

Immer mehr  
Dachauer fahren mit dem Bus

Information  
der Stadtwerke Dachau         

Mai / Juni 2024

Öffentlicher Nahverkehr

Immer volle Fahrt voraus!  
Unsere Busfahrer und -fahrerinnen 
begrüßen steigende Fahrgastzahlen 
mit einem Lächeln.
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Entwicklung des Dachauer Stadtverkehrs seit 2022
Quelle: Münchner Verkehrs-und Tarifverbund, Bereich Verkehrsforschung, 
Team AFZS, 28.02.2024

  Tageswert Reale Ertragskraft 2018 

  Tageswert Jahr 2022

  Tageswert Dez 22 – Apr 23 

  Tageswert Mai 23 – Dez 23 

  Tageswert Jahr 2024

In Dachau wird viel über die Nutzung der 
Stadtbusse gesprochen. Die neuesten 
Daten zeigen einen erfreulichen Trend: 
Während in Deutschland insgesamt weni-
ger Menschen Bus fahren (-10 % von 2019 
bis 2023), steigen die Fahrgastzahlen in 
Dachau deutlich an. Unter der Woche 
nutzen 43 % mehr Menschen die städ-
tischen Busse als zuvor, samstags sogar 
fast 79 % mehr und sonntags etwa 30 % 
mehr. Besonders seit der Einführung des 
Deutschland-Tickets im Mai 2023 ist ein 
weiterer Anstieg zu verzeichnen: unter der 
Woche um 10 %, samstags um 13 % und 
sonntags sogar um 34 %. 
Ein weiteres positives Signal ist, dass 
die Ringlinien 720, 722 und 726 nahe-
zu durchgehend von Montag bis Sonn-

tag mindestens 20 Fahrgäste pro Fahrt 
befördern. Auf den Linien 720 und 722 
sind es unter der Woche bereits seit 2023 
über 30 Fahrgäste pro Fahrt. Dieser posi-
tive Trend wird durch das gut ausgebaute 
Busnetz, häufige Verbindungen alle 10 
Minuten und das Deutschland-Ticket 
unterstützt. Der Bahnhof ist gut erreich-
bar, und nahezu alle Haltestellen sind 
inzwischen barrierefrei. Matthias Fay von 
den Stadtwerken Dachau sagt dazu: „Die 
Zahlen zeigen, dass der Ausbau des Bus-
verkehrs richtig war. Gemeinsam mit dem 
Landkreis und dem MVV werden wir 
weiterhin daran arbeiten, den Busverkehr 
noch attraktiver zu gestalten und mehr 
Menschen zum Umstieg vom Auto auf den 
Bus zu bewegen.“



So wird der Sommer cool!
Bäder

Vom 16. Mai bis zum 8. Sep-
tember ist wieder Bad esaison 
im Familienbad Dachau. Das 
Freibad steht großen und 

kleinen Badefans täglich von 
8 bis 20 Uhr zur Verfügung. Neben den 
beliebten Attraktionen wie dem Sprung-
turm, den Rutschen und dem Wasserspiel-
platz bietet das Bad auch eine Vielzahl von 
Freizeitmöglichkeiten. Dazu gehören Fuß-
ball, ein großes und gerade runderneuer-
tes Volleyballfeld, Tischtennisplatten und 
vieles mehr. Schläger und Bälle können bei 
unseren Schwimmmeistern kostenlos aus-
geliehen werden. Lediglich ein persönli-
ches Pfand, wie zum Beispiel der Personal-
ausweis, ist dafür erforderlich.

Eintrittspreise
Eine Tageskarte kostet 6,00 Euro, Kinder 
erhalten 50 % Rabatt, in den Randzeiten 
ab 18 Uhr ist der Eintritt schon für 2,60 
Euro möglich (außer an Feiertagen und 
Wochenenden). Die 10-er Karte gibt’s für 
40 Euro, eine Saisonkarte für Erwachsene 
kostet 80 Euro. Tickets können an der 
Freibadkasse erworben oder online über 
das Ticketportal auf unserer Internetseite 
gebucht werden.

Mit Bus oder Fahrrad zum Bad
Stellplätze gibt es auf dem Parkplatz 
gegenüber der Liegewiese entlang der 
Ludwig-Dill-Straße und auf dem kleinen 
Parkplatz neben dem Hallenbad. Auf-
grund der begrenzten Parkmöglichkeiten 
empfehlen wir, öffentliche Verkehrsmittel 
zu nutzen oder mit dem Fahrrad zum Frei-
bad zu kommen. Unsere Stadtbusse 720 
und 722 fahren das Familienbad regelmä-
ßig vom S-Bahnhof Dachau aus an. Halte
stelle: Familienbad. Im Eingangsbereich 
stehen zudem ausreichend Fahrradständer, 
drei Behindertenparkplätze sowie separa-
te Motorradstellplätze zur Verfügung.

Tipp: 
Wer eine Jahres-, Saison- oder Zehnerkarte 
hat, kann über ein separates Drehkreuz im 
Eingangsbereich vom Bad oder dem hinte-
ren Drehkreuz neben dem Hallenbad (Am 
Alten Wehr) ohne Schlange stehen schnell 
und bequem ins Bad gelangen.

Sommerjobs für Schwimmtalente!
Du kannst gut schwimmen und bist 
gern an der frischen Luft? Dann 
komm in unser Team! 
Mehr Infos an der Kasse, bei unse-
ren Schwimmmeistern oder einfach 
 obigen QR-Code scannen!

Voller Vorfreude auf sonnige Tage und 
strahlende Besucher: Schwimmmeister 
Walter Hiechinger, Nathalie Mayr und 
Patrick Klassig (v. l.)



Bis zur ersten Bohrung ist es  
noch ein langer Weg

Geothermie

Die Stadtwerke Dachau haben 
vom Bayerischen Wirtschafts
ministerium grünes Licht 

bekommen, um nach Erd-
wärme im Gebiet „Dachau-

Nord“ zu suchen. Das ist ein wichti-
ger Schritt hin zu einer umweltfreund-
licheren Energieversorgung in der Region. 
Erdwärme, auch Geothermie genannt, 
wird immer wichtiger als Alternative zu 
herkömmlichen Energiequellen. Sie nutzt 
die natürliche Wärme aus dem Inneren 
der Erde, um Häuser, Betriebe und Unter-
nehmen umweltfreundlich und effizient 
mit Wärme zu versorgen. 

„Das Gebiet, in dem wir tätig werden dür-
fen, erstreckt sich von Assenhausen im 
Westen bis Haimhausen im Osten, mit 
Röhrmoos im Norden und der Stadtgrenze 
von Dachau im Süden“, erläutert Stadt-
werke-Chef Robert Haimerl. Die Suche 
nach Erdwärme erfolgt in Tiefen von bis 
zu 2.500 Metern unter der Erdoberfläche.

Die Genehmigung ist ein wichtiger Schritt 
für die Wärmewende. „Als nächstes wer-
den wir Daten aus alten Bohrungen aus 
den 1950er und 1960er Jahren auswerten, 
vorhandene Studien zur Geothermie im 
Erlaubnisfeld überprüfen, ein geologisches 
Modell erstellen und eine Wirtschaftlich-
keitsanalyse durchführen“, sagt Robert 
Haimerl. Die Stadtwerke arbeiten eng mit 
den angrenzenden Gemeinden Haim-
hausen, Röhrmoos und Hebertshausen 
zusammen und werden klare Verein-
barungen treffen, um sicherzustellen, 
dass alle fair am Geothermie-Projekt 
beteiligt sind.

„Aber es wird noch einige Zeit dauern, bis 
die ersten Bohrungen durchgeführt wer-
den“, so der Werkleiter. Er betont jedoch 
die Wichtigkeit einer sorgfältigen Planung 
und Umsetzung, um langfristig eine nach-
haltige Energieversorgung für die Region 
sicherzustellen.

Wussten Sie, dass wir 
auch Heimlade-Lösungen 
anbieten? Hochwertige 
Wall boxen können Sie jetzt zu 
einem besonders günstigen Vor-
zugspreis erhalten. Stromkunden der 
Stadtwerke Dachau profitieren zusätz-
lich von einem Bonus von 125 Euro. 
Weitere Details erhalten Sie durch 
Scannen des QR-Codes.

Fahren, laden, Klima schonen
E-Mobilität

Dirk Rücker, Experte für E-Mobilität bei den  
Stadtwerken Dachau, installiert neue E-Ladesäulen auf  
dem Parkplatz am Dachauer Schloss.

Auch wenn die Absatzzahlen 
von Pkw mit Elektroantrieb 
zuletzt zurückgegangen sind, 
gibt es keinen Grund, den 

Kurs in Sachen  Elektromobilität 
zu ändern: „Wir werden unser E-Lade-
säulennetz weiter ausbauen.“, sagt Ver-
triebsleiter Christian Diecke. Die Wende 
zur E-Mobilität ist unumkehrbar. Im 
Dachauer Land können sich viele Ein-
familien- und Doppelhaus-Besitzer eine 
Wallbox in die Garage einbauen lassen, 

„in der Stadt ist die Situation wegen der 
vielen Mehrfamilienhäuser anders.“ 

Aktuell können E-Autofahrer an insgesamt 
24 Standorten im Stadtgebiet Dachau 24/7 
an Stadtwerke-Ladesäulen laden. Erst 
kürzlich wurden wieder zwei Ladesäulen 
mit je zwei Ladepunkten (22 kW/Lade-
punkt) auf dem Parkplatz am Dachauer 
Schloss in Betrieb genommen. Eine Über-
sicht aller Standorte finden Sie auf unse-
rer Internetseite im Bereich  Tarife & 
Angebote/E-Mobilität.

Kurz 

 informiert



Wichtige Änderung für Mieter

Zum 1. Juli ändert sich für Mieter innen 
und Mieter die Abrechnung der Kabel-
anschlusskosten für die TV-Versorgung. 
Sie werden dann nicht mehr mit dem 
Vermieter als Teil der Nebenkosten 
abgerechnet, sondern direkt mit dem 
Kabelanschluss-Anbieter. Schon 2021 
hatte der Bundestag diese Änderung 
beschlossen, die Übergangsfrist läuft am 
30. Juni ab.
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TV-Versorgung

Ein Grund für das neue Gesetz: Bisher 
müssen alle Haushalte in Mehrfamilien-
Gebäuden mit Kabelanschluss die Kabel-
Gebühren mitbezahlen, selbst wenn sie 
kein Kabel-TV nutzen. 
Ab dem 1. Juli zahlt nur noch der-
jenige Haushalt für das Kabel, der 
dessen TV-Signal auch nutzt.

Die neue Abrechnungsart hängt vom 
Vermieter oder Hauseigentümer ab. 
Er kann entweder mit dem Anbieter 
einen nicht umlagefähigen Sammelver-
trag abschließen, dessen Kosten sich die 
Wohneinheiten mit Kabel-TV-Nutzenden 
teilen, oder er überlässt es den Mieterin-
nen und Mietern, direkt einen Vertrag mit 
dem TV Versorger zu unterzeichnen. Zum 
Beispiel mit der Dachau CityCom. 

Wie funktioniert’s?
Wenn Sie in Dachau wohnen und Fern-
sehen über die Antennenverkabelung der 
Dachau CityCom nutzen oder dies ab dem 
1. Juli tun werden, können Sie im Web-
shop auf der Internetseite der Dachau 
CityCom das Produkt TV buchen. Wenn 
Sie bereits Internetkunde sind, können 
Sie sich direkt im Bereich für Privatkunden 
anmelden und TV aktivieren. Fernsehen 
als Zusatzoption zu einem bestehenden 
Internetvertrag kostet 5 Euro pro Monat, 
während ein eigenständiger Fernsehver-
trag 10 Euro pro Monat kostet.

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Service

Um unsere Leistungen für Sie 
weiter zu verbessern, brau-
chen wir Ihre ehrliche Mei-
nung! Deshalb haben wir 

ein unabhängiges Marktfor-
schungsinstitut aus Hamburg (mit der Vor-
wahl 040) beauftragt, eine Umfrage unter 
unseren Kunden durchzuführen. Vielleicht 
werden auch Sie angerufen! Wir würden 
uns freuen, wenn Sie an der kurzen telefo-
nischen Befragung teilnehmen.

Das Interview wird nur circa 10 Minuten 
dauern. Wir wollen wissen, wie zufrie-
den Sie mit unseren Leistungen insgesamt, 
aber auch mit unseren Tarifen oder dem 
Kundenservice sind. Ihre offene und ehr-
liche Meinung ist uns wichtig! Deshalb 
wird das Institut Ihre Antworten streng 
vertraulich behandeln und nur in anony-
misierter Form auswerten.

Schon jetzt vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!


